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SAMTGEMEINDE SITTENSEN 
LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME) 

 

P R O T O K O L L 

 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Brandschutz  

am Donnerstag, den 23.10.2014 
im Tagungsraum der Samtgemeinde Sittensen, Am Markt 9 in Sittensen  

 
 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Johann Burfeind  

Mitglieder 
Herr Hans Georg Bahlburg  
Herr Christian Glattfelder  
Herr Uwe Hellmers  
Herr Heiko Schmeichel  
Herr Harald Schmitchen  
Frau Iris Stabenau  

Gäste 
Herr Herbert Osterloh  

zur Beratung hinzugezogen 
Herr Torben Henning  
Herr Henning Herzig  

Allg. Vertreter 
Herr Stefan Miesner  

Protokollführer 
Frau Bettina Müller  
 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden  
   
 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

   
 3   Feststellung der Tagesordnung  
   
 4   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 03. Juli 

2014 
 

   
 5   Mitteilungen der Verwaltung  
   
 6   Bericht über die Bereisung der Feuerwehrgerätehäuser am 

18.10.2014 
 

   
 7   Zuschussantrag der Gemeinde Klein Meckelsen zum geplanten 

Um- und Anbau des Feuerwehrhauses in Klein Meckelsen 
 

SG/176/2014 
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 8   Haushalt 2015  
   
 9   Investitionsprogramm 2014 - 2018  
   
 10   Fragen und Anregungen  
   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Burfeind, eröffnet um 18.30 Uhr die öffentliche Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. 
 
 
zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden vom Vorsitzenden festgestellt.  
 
 
zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung wie 
vorgelegt fest. 
 
 
zu 4 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 03. Juli 2014 
 
Gegen Form und Inhalt des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 03. Juli 2014 werden keine 
Einwände erhoben. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
zu 5 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Satzung/Kostentarif Feuerwehr 
Herr Miesner informiert, dass im 1. Halbjahr 2015 die Satzung und der Kostentarif Feuerwehr auf-
grund der Änderungen des Niedersächsischen Brandschutzgesetzes zu überarbeiten sind. Eine Kalku-
lation der Kostensätze ist erforderlich. 
 
 
zu 6 Bericht über die Bereisung der Feuerwehrgerätehäuser am 18.10.2014 
 
Am 18.10.2014 hat die Bereisung der Feuerwehrgerätehäuser stattgefunden. Herr Henning berichtet, 
dass der Zustand der Häuser grundsätzlich gut ist. Teilweise sind Kleinigkeiten zu beheben. Akuter 
Bedarf besteht bekanntlich in Klein Meckelsen und Tiste; hier sind die Planungen für Neubauten be-
reits abgestimmt.  
Herr Henning informiert weiter, dass für die Durchführung von Wettbewerben ein Turm erforderlich 
ist. Hier erfolgt zurzeit die Abstimmung zur Umsetzung.  
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zu 7 Zuschussantrag der Gemeinde Klein Meckelsen zum geplanten Um- und Anbau des Feu-
erwehrhauses in Klein Meckelsen 
Vorlage: SG/176/2014 

 
Die Planung wurde dem Ausschuss in der Sitzung am 03.07.2014 ausführlich vorgestellt. Seitdem 
haben sich lediglich geringfügige Änderungen ergeben (Anpassung der Torbreiten auf Normmaß). 
Herr Schmeichel erläutert den vorliegenden Zuschussantrag. Herr Henning weist auf die Einstufung 
der Klein Meckelser Wehr als Stützpunktwehr hin, die Aufgaben der Samtgemeinde (insbesondere 
Atemschutz) übernimmt und sieht den beantragten Zuschuss als gerechtfertigt an.  
 
Herr Glattfelder erinnert, dass der Zuschuss der Samtgemeinde im vergangenen Jahr im Rahmen der 
Diskussion über die Erneuerung des Feuerwehrgerätehauses in Tiste wegen zusätzlicher baulicher 
Auflagen auf 80.000 € erhöht worden ist und hinterfragt, warum diese Regelung im Falle Klein Me-
ckelsen nicht eingehalten wird. Zudem regt er an, eine Vereinbarung zu beschließen, welche Zuschüs-
se im Einzelfall von der Samtgemeinde gewährt werden. Herr Miesner führt aus, dass es sich bei der 
Ortsfeuerwehr Tiste um eine Wehr mit Grundausstattung handelt und für diese Wehren in der Regel 
der Grundbetrag von 80.000 € für den Bau einer Fahrzeugbox gewährt wird. Alle Kosten, die bei der 
jeweiligen Baumaßnahme über diesen Betrag hinausgehen, sind von der Wehr/Gemeinde selbst zu 
finanzieren. Bei der Ortsfeuerwehr Klein Meckelsen handelt es sich wie eingangs von Herrn Henning 
bereits erwähnt um eine Stützpunktwehr, für die neben den vorhandenen zwei Fahrzeugen eine andere 
Ausstattung vorzuhalten ist. Die Fassung einer Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen sieht 
Herr Miesner als sinnvoll an. Im Rahmen der Überarbeitung der Feuerwehrsatzung sollte dies geprüft 
werden. Herr Bahlburg ergänzt, dass in Klein Meckelsen ein drittes Fahrzeug vorhanden ist, welches 
für die Samtgemeinde im Einsatz ist.  
Herr Hellmers erinnert, dass es sich bei der Ortsfeuerwehr Wohnste ebenfalls um eine Stützpunktwehr 
handelt und ein geringerer Zuschuss als für Klein Meckelsen vorgesehen gezahlt wurde. Lt. Herrn 
Miesner wurde in Wohnste kein Komplettumbau durchgeführt. 
 
Es schließt sich eine Diskussion an, in deren Verlauf die Herren Schmeichel und Bahlburg auf die 
dringende Notwendigkeit der Baumaßnahme hinweisen. 
 

Beschlussvorschlag: 
Dem Antrag der Gemeinde Klein Meckelsen auf Bezuschussung des Um- und Anbaus des Feuerwehr-
gerätehauses in Klein Meckelsen wird stattgegeben. Die Höhe des Zuschusses beträgt insgesamt 
200.000 €. Der Zuschuss ist zahlbar in vier Raten (2014 = 15.000 € (Planungskosten); 2015 = 60.000 
€; 2016 = 60.000 €; 2017 = 65.000 €).  
Vor Auszahlung des Zuschusses ist mit der Gemeinde Klein Meckelsen eine Vereinbarung über die 
Zahlung einer jährlichen Pauschale für anteilige Bewirtschaftungskosten abzuschließen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 
Nein: -/- 

Enthaltung: 2 
 
 
zu 8 Haushalt 2015 
 
Der erste Verwaltungsentwurf wurde dem Finanzausschuss am 21.10.2014 vorgestellt. Herr Miesner 
weist daraufhin, dass das ausgewiesene Jahresergebnis 2014 nicht aktuell ist, sondern den Stand der 
Kostenstellen von Mitte September 2014 ausweist.  
 
Die Rolltore für die Fahrzeugboxen sind mit einer Federbruchsicherung auszustatten. Die Nachrüstung 
der älteren Tore ist lt. Dietmar Keller sehr aufwändig. Da die Kosten für die Nachrüstung annähernd 
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so hoch sind wie der Einbau entsprechend ausgestatteter neuer Tore, empfiehlt Herr Keller den kom-
pletten Austausch. Der Ausschuss sieht hier die Zuständigkeit des Bau- und Planungsausschusses. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Glattfelder erklärt Herr Miesner, dass die von der Samtgemeinde Sittensen 
gewährten Pauschalen für die Unterhaltung der Feuerwehrgerätehäuser, die sich im Eigentum der 
Sitzgemeinden befinden, im Budget von 75.000 € der Kostenstelle Brandschutz enthalten sind.  
 

Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Samtgemeinde Sittensen beschließt den Haushalt 2015 in der vorgelegten Fassung. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 
Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 
 
 
zu 9 Investitionsprogramm 2014 - 2018 
 
Die Anschaffung der Digital-Funkgeräte wird von 2016 auf 2015 vorgezogen (Ansatz 50.000 €). 
 
Der Investitionskostenzuschuss des Landkreises für das Feuerwehrgerätehaus Klein Meckelsen ist in 
der vorliegenden Übersicht zu ergänzen (voraussichtlich 30.000 € für drei Boxen in 2015). 
 
Lt. Ausführung von Herrn Henning kann auf die Anschaffung der zwei Wärmebildkameras (20.000 €) 
in 2015 verzichtet werden, da die in Sittensen vorhandene Kamera von den Ortsfeuerwehren im Be-
darfsfall ausgeliehen werden kann. Auf Nachfrage bestätigt Herr Henning, dass der Landkreis auch 
weiterhin einen Zuschuss von 40 % gewähren wird. Bei einer Enthaltung stimmt der Ausschuss der 
Streichung dieser Investition zu.  
 

Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Samtgemeinde Sittensen beschließt das Investitionsprogramm 2014 – 2018 unter Berück-
sichtigung der empfohlenen Änderungen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 6 

Nein: -/- 
Enthaltung: 1 

 
 
zu 10 Fragen und Anregungen 
 
Bezugnehmend auf die Bereisung der Feuerwehrgerätehäuser erkundigt sich Herr Hellmers nach dem 
weiteren Vorgehen bezüglich der Löschwasserversorgung im Gewerbegebiet Lengenbostel. Lt. Herrn 
Miesner wird der Einbau einer Saugstelle an dem zu errichtenden Regenrückhaltebecken geprüft. 
 
Weitere Fragen und Anregungen werden nicht geäußert. Die öffentliche Sitzung wird um 19.20 Uhr 
geschlossen. 
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gez. Burfeind    Gez. Miesner 
Vorsitzender    Allg. Vertreter 
 

gez. Müller 
Protokollführerin 
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